
 
Klosterbauers Bio-Eier 

mobil – gesund – lecker 

 

Wir haben uns entschieden – für neue Wege in der Hühnerhaltung. 

 

Unsere Hühner: 

• sind Zweinutzunghühner (Bresse oder Mechelner) – sie legen 

weniger Eier als die Hochleistungshybriden und fressen mehr, aber 

sind robuster (keine Medikamente!) und Hahnenküken werden bei uns 

vier bis fünf Monate gehalten. Länger geht nicht, weil sich die Jungs 

sonst selbst malträtieren. Zweinutzungshühner sind teurer, ein gutes 

Hühnerleben ist den Aufpreis aus unserer Sicht wert; 

• haben mobile Ställe mit großzügigem Auslauf und picken, wie es 

sich gehört, Gras, Würmer, Insekten und alles, was ihnen schmeckt; 

• dürfen auf Bäume fliegen (Masthybriden können dies nicht mehr); 

• fressen nur Gras, Getreide und Biofutter aus Westfalen, erhalten 

keine Antibiotika, die Schnäbel bleiben ungekürzt. 

 

Unsere Eier: 

• haben meist die Größe M, manches Mal auch L und XL und sind 

somit im Schnitt größer als die handelsüblichen Bio-Eier; 

• haben dank des Grünauslaufs (!) besonders viel Omega 3-

Fettsäuren. Dies sind essenzielle Stoffe für die menschliche 

Ernährung, sind lebensnotwendig und werden vom Körper nicht selbst 

hergestellt. Sie wirken sich positiv auf Herz, Kreislauf und mehr aus; 

• schmecken nach Auskunft unserer Kundschaft richtig gut – eine 

tiergerechte Haltung und Grünfutter ermöglichen diesen  Genuss; 

• kosten 60 Cent pro Ei. 

 

 

Unsere Hühnerhaltung … 

… ist aufwändig, aber gut für Hennen, Hähne und Eiqualität 

 

• Wir setzen auf Rassehühner und verzichten auf Lege- und 

Masthybriden (also die hochspezialisierten Hühner). Diese Hybriden 

werden von wenigen „Produzenten“ angeboten. Dieses System macht 

die Bauern abhängig und fördert die Tierhaltung im großen Stil. 

• Wir brüten unsere Hühner selbst aus, ziehen sie selbst groß – 

statt per Fließband werden sie von unseren Händen betreut. 

• Wir handeln nicht, wir kaufen nichts zu – viele Eieranbieter 

kaufen, wenn die Eier knapp werden, andernorts. Wir wollen, dass Sie 

sich  auf uns verlassen können. Dann gibt es eben weniger Eier! 

• Wir ziehen jedes Küken groß, egal ob Hahn oder Henne – die 

jetzt propagierte Geschlechtsanalyse im Ei ist für uns Verschwendung. 

Für 42 weibliche Küken werden dafür 148 Eier angebrütet, die 

restlichen Eier mit angebrüteten Küken sind „Abfall“. 

• Unsere Hühner dürfen weniger Eier legen, mehr Lebensqualität 

genießen – heute moderne „Bruderhahn“-Projekte setzen weiter auf 

Hochleistungshybriden und bewirken keine neue Legehennenhaltung. 

 

Dank dieser Hühnerhaltung legen unsere Hühner schmackhafte, 

gesunde Eier und leben so artgerecht wie möglich. 

 

Unser Eierservice: 
Neben dem  Haustür-Verkauf (7 Tage / Woche) liefern wir unsere Eier im 

EierAbo montags in den benachbarten Dörfern aus. Oder Sie nutzen die 

SMS-Reservierung für registrierte Kunden. Bei Interesse melden Sie sich 

bitte unter 02261 78369 oder info@klosterbauer.de 


